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Zitat von Krabappel

Was ich mich aber frage: wo kommen diese vielen Quereinsteiger her? Besinnen sich
da alle plötzlich auf ihre Liebe zum Kind und ihre verkannte Berufung zum
Unterrichten?

Diejenigen bei uns kommen entweder direkt aus dem Studium, weil sie merken, dass ein
Orchideenfach doch nicht die Miete zahlt oder aus ständigen Befristungen und fühlen sich sehr
entspannt im sicheren System öffentlicher Dienst.
Was ich spannend finde zu sehen, ist, wie aus dem einen bei uns ein Lehrer wird. Am Anfang
war das eine einzige Katastrophe, aber so langsam (nach etwa 1,5 Jahren, davon seit 1 Jahr im
Ref) sieht man eine tolle Entwicklung. Problem bleibt: dies ist auf Unterricht bezogen.
Erzieherisch ist er nach wie vor viel zu inkonsequent und lasch, aber das sind die meisten
Männer in Grundschulen. (Ich lass die These mal so im Raum stehen)
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